
Erzengel Metatron 
Ab wann sind die Sternenkinder verstärkt inkarniert und seit wann kommen sie überhaupt 

auf die Erde? 

 

 Ab dem Jahr 2000 kam die ganz neue Generation. Sternenkinder gab es davor auch 

schon. Diese hatten viel mehr mit  der niedrigen Schwingung zu kämpfen und 

Herausforderungen zu bestehen, als dies bei der neuen Generation der Fall  ist. Die 

neue Generation kann sich viel klarer und reiner schon dem Licht und der Liebe 

widmen und dies leben als dies bei den vor dem Jahr 2000 geborenen der Fall war. 

 

 Ist es richtig, dass die davor geborenen Sternenkinder Pioniere waren? 

 

 Es waren die Wegbereiter, die oft unter hohen Risiken (z. B. für Ihre Reputation) zum 

Wohle der Menschen wirkten um ihr Bewusstsein zu erweitern. Der Samen den diese 

Pioniere gesät haben geht jetzt auf.  Die neue Generation Sternenkinder hat es viel 

leichter.  

 

Betrifft das Thema dann überwiegend junge Menschen? 

 

 Es betrifft junge Menschen, aber noch wichtiger ist es, diejenigen zu erwecken, die 

eben noch größere Herausforderungen zu bestehen hatten und noch nicht die 

Offenheit erleben konnten wie die neue Generation. Sie haben ihre Herkunft und 

ihren Lebensplan verdrängt und vergessen, weil sie ihren Platz nicht finden konnten 

und oft rein nach dem Verstand agiert haben. Daher sind diese Sternenkinder heute 

so oft in Situationen, die sie absolut nicht mehr leben können. Sie sind z.B. oft in 

Berufen gelandet, in denen sie ausgenutzt werden weil sie einen sehr hohen 

Leistungsanspruch an sich selbst haben aber spüren, dass das was sie tun nicht 

unbedingt dem Wohle der Menschheit dient. Daher fühlen sie sich oft krank und 

erschöpft, weil sie den Kompromiss nicht mehr ertragen. 

 

Das ergeht wohl derzeit sehr vielen Menschen so… 

 

 Das ist richtig. 

 

Warum inkarnieren die Sternenkinder in den letzten Jahren besonders häufig? 

 

 Weil die göttliche Ordnung im Universum wieder hergestellt wird. Die  Menschen auf 

der Erde benötigen Hilfe, um den technischen Fortschritt zu bewältigen und dabei 

nicht unterzugehen.  

 



Dies bedeutet, die Menschen würden sich nahezu komplett von den Maschinen 

wegrationalisieren und  verdrängen lassen? 

 

 Genau, es braucht neue Berufe, Wissen und Intelligenz um den Wert des Menschen, 

das was den Menschen ausmacht wieder in den Vordergrund zu stellen. Viele 

Menschen neigen sonst dazu, sich in die Technik zu flüchten und noch mehr den 

Bezug zu sich selbst zu verlieren. 

 

Dann ist es doch wichtig, bereits Kindern und Jugendlichen zu vermitteln wie wichtig das 

„Mensch sein“, also Liebe, Geborgenheit und echte Freundschaft ist und die Technik „nur“ 

den Menschen unterstützen soll. 

 

 Darum geht es. Das ist sehr wichtig, sonst würden sich die Menschen selbst 

vernichten.  

 

Vielen Dank lieber Erzengel Metatron! 
18.06.2019 
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